
Auf der 7. Gorbitzer tnformotionstogung notiert:

Tempo 30 ouf Wohngebietsstroßen -

sonstiges mit DDR-4Oer-Tempo qngehen
Bis auf einige Restleistungen wird ,

im III. Quartal 1989 das Montage--
geschehen am Wohnungsbaustand-
ort Dresden-Gorbitz abgesdrlossen
wer'clen. Damit sinC in einem histo-
risch kurzen Zer.----im 14400 Woit-
nungen für 43- bis 44 000 Einwohner
entster,'rlen. Eine Berrölkerungskon-
zentration, die die mittlerer Kreis-
städte bei .r,'eitem übertrifft. Die vor
wenigen Tagen anberaumte 7. Gor-
bitzer Informationstagung setzte die
in den zehn WBA wirkenden gesell-
schaftlichen Kräfte und die Dresd-
ner Pressevertreter ins Bild, rvie ver-
fahren rvird, um Schwerpunkte und
Problerne. die u. a. auch in der
Wahlvorbereitung eine Rolle spiel-
ten, in A-ngriff zu nehmen. Sämtli-
che Partner, die bauseitige Verant-
wortung, sei es für den Wohnstra-
ßenbau, die u'eitere Gestaltung cier
Außenanlagen oder für ReSdeistun-
gen bei der Beräumung tragen, wa-
ren aufgefordert, sich persönlich zu
änßern und somit die Wahrneh-
mung der eigenen Verantwortung
zu dokumentieren.

Die sehnlichst im 4. Wohnkom-
plex erwartete Kaufhalle wird 1990
errichtet. Im gleichen Jahr wird. der

Grundstein für eine weitere Wohn-
gebietsgaststätte geiegt werden,
mehrere gesellschaftliche Einrich-
tungen auf der Braunsdorfer StraIJe
sollen bis zum 31. August dieses Jah-
rcs fer'ligqestellt seiu, per Jah-
resende ist die Übergabe eines Klubs
der Volkssolidarität, einer Seibsthil-
fewertstatt und der Apotheke zu er-
'"varten. Kritisch beobachteten die

BlickO
Kommunalwahlen

Gorbitzer unlängst die Verr'vendung
von Filterasche .als Mischgut zur
Aufschüttung von Freiflächen. Die-
ser Testversuch wurde inzwischen
eingestellt. Fortgeführt wird die Er-
richtung von Wartehallen an Stra-
ßenbahnhaltestellen. ?,8 Kilometer
Wohnstraßen sind inzrvischen kom-
plett ausgebaut, zwei Kilometer wei-
sen die erste Ausbaustufe auf, Man
einigte sich, es auch vüeiterhin bei
der Fahrgeschwindigkeit. von 30
I<m/h zu bälassen, während bei der

neuel't

Gestaltung und Komplettierung
FreiIlächen, der Bepflanzung
Mitteiachse sowie der Herstellung
von Ordnung und' Sauberkeit ein
Tempo an den Tag zu legen ist, das
sich am 40. Jahrestag der DDR
orientiert.

Oberbürgermeister !Volfgang
Bergho{er. hatte :den Vorschlag Gor-
bitzer Hausgemeinschaften zur
nachträgl.ichen Instaliation von
Übergängen ih Gieisbereich (Vahl-
teichstr./Platz I der Bauar-beiter/
Gorbitzer Krug) auf gegriffen, die
Projekte liegen vor, wobei die ge-
genwärtigen Realisierungsmöglich-
keiten unterschiedlich sind. Da wei-
tere Fernsprechanschlüsse für die
Gorbitzer erst nach Erhalt einer

Or tsve im i ttl u n gs stat i on
hinzu kommen können. ist es 'wich-
tig,' das Net'z der'öftentlicheYl Münz-
felnspreeher'a.uszubauen.- Die Arr-
zahl der für das Neubau.eebiet vor-
gesehenen Garagen ist sehr gering.
und Stadtarchitelil. Di:. Michalk Lin:
teibreiiete d.en. Vorschlag, in Ab-
weichung vom Projekt entspre-
chende Stellpiätze längs der Kessels-
dorfer Straße vorzusehen,
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